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Von der Flutkatastrophe betroffene Kinder aus der Tschechei
besuchen Deutschlands größten Freizeitpark

Auf Einladung von Europa-Park Chef Roland Mack und des Europarats in
Straßburg besuchen rund 50 Kinder aus der Tschechei vom 21. bis 25.
Oktober den Europa-Park, den Europarat und die Region.

50 Kinder aus Pisek, Tschechien, sind vom 21. bis 25. Oktober zu Gast im
Europa-Park, Straßburg und dem Schwarzwald. Nach ihrer Ankunft und
Begrüßung am Montag, 21. Oktober erwartete die begeisterten Kinder ein
leckeres Abendessen im Hotel ?Castillo Alcazar? im Europa-Park. Am
Dienstag, 22.10. steht der Besuch der 11 Länderthemenbereiche des
Europa-Park auf dem Programm. Der Park steht noch bis einschließlich 3.
November ganz unter dem Motto Halloween. Am Mittwoch, 23. Oktober ist
ein Ausflug in die Schwarzwald-Metropole Freiburg geplant. Die Kinder
können hier das Flair der quirligen Studentenstadt erleben. Am
Donnerstag, 24. Oktober bekommen sie bei den Vogtsbauernhöfen in
Gutach Einblick in das bäuerliches Leben im Schwarzwald und am
Nachmittag können sie auch noch die Triberger Wasserfälle bestaunen.
Sowohl die Geschäftsleitung der Vogtsbauernhöfe als auch die der
Triberger Wasserfälle lädt die Jugendlichen zum kostenlosen Besuch
dieser Sehenswürdigkeiten ein. Am Freitag, 25. Oktober fährt die Gruppe
ins Elsass, um den Europarat und die historischen Highlights der Stadt
Straßburg zu besichtigen.  Für Samstag, 26. Oktober ist die Rückkehr in
die Tschechei geplant.

Die Familien der 10-14 Jahre alten Kinder und Jugendlichen aus der 30
000-Einwohner Stadt Pisek im Süden der Tschechei sind alle von der
Flutkatastrophe in diesem Jahr betroffen. Die Häuser der Kinder wurden



 überschwemmt und sämtliches Hab und Gut zerstört. Initiator des
Besuchs im Europa-Park und im Europarat ist Europa-Park Chef Roland
Mack, der über die Ständige Vertretung der Tschechei in Straßburg den
Kontakt zu den Flutopfern aufbauen ließ.

Schon bei einer Benefizveranstaltung mit Schlagersänger Tony
Marshall im Europa-Park am 3. Oktober kam eine Spendensumme
von 18 336 Euro für die Betroffenen der Flut in Ostdeutschland
zusammen. Auf Initiative von Werkschutz-Leiter Hartmut Häschel
spendeten die Mitarbeiter des Europa-Park rund 2 000 Euro für 2
betroffene Familien in Lößnig bei Strehla im Osten der
Bundesrepublik.
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